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Verordnungen
Verordnung des Magistrats der Stadt Wien, 
mit der die Verordnung des Magistrats der 

Stadt Wien betreffend AnwohnerInnenpark­
zonen im 3. Wiener Gemeindebezirk  

(Landstraße) geändert wird
Artikel I

Gemäß § 43 Abs. 1 lit. b in Verbindung mit § 94d Straßenver-
kehrsordnung 1960 (StVO 1960) wird die Verordnung des Magis
trats der Stadt Wien betreffend AnwohnerInnenparkzonen im  
3. Wiener Gemeindebezirk (Landstraße), kundgemacht im Amts-
blatt der Stadt Wien Nr. 41/2018, wie folgt geändert:

In Artikel I wird die Aufzählung Punkt
8) 3., Sechskrügelgasse 1 (13 Stellplätze) 
ersetzt durch 
8) 3., Pfarrhofgasse 1 (13 Stellplätze)

Artikel II
Diese Verordnung wird gemäß § 44 Abs. 3 StVO 1960 durch An-

schlag an der Amtstafel der  Magistratsabteilung 46 und Publikation 
im Amtsblatt der Stadt Wien kundgemacht und tritt mit 1. Dezember 
2018 in Kraft. 
	 Magistrat der Stadt Wien
	 Magistratsabteilung 46
	 Verkehrsorganisation und 
	 technische Verkehrsangelegenheiten
	 Der Abteilungsleiter: 
	 Senatsrat Dr. Markus Raab

*

Kundmachungen
Kundmachung der Magistratsabteilung 6 

betreffend Valorisierung von Tarifposten des 
Gebrauchsabgabegesetzes 1966

Gemäß § 17b Gebrauchsabgabegesetz 1966, LGBl. für Wien  
Nr. 20/1966, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. für Wien  
Nr. 61/2016, in der Fassung der Kundmachung Amtsblatt der Stadt 
Wien Nr. 52/2016, wird kundgemacht:
Die Gebrauchsabgaben nach Tarif A, B und D des Gebrauchs
abgabegesetzes 1966 betragen ab 1. Jänner 2019 wie folgt:

Tarif über das Ausmaß der Gebrauchsabgaben

A. Einmalige Abgaben
  1.	�für die Verbreiterung von Keller- und Grundmauern sowie für 

Gebäudesockel, Stützmauern, Pfeiler, Risalite, Torummauerun-
gen, Schauseitenverkleidungen, einzelne Stützen und andere 
vom Boden aufgehende Bauteile über das in § 83 Abs. 1 der 
Bauordnung für Wien angegebene Ausmaß für den ersten be-
gonnenen auf die Frontlänge projizierten Längenmeter 
39,70 Euro, für jeden weiteren Längenmeter 30,60 Euro;

  2.	�für Zierverputz und sonstige Zierglieder, Gitter, Hauptgesimse, 
Dachvorsprünge u. dgl., die über das im § 83 Abs. 1 der Bauord-
nung für Wien angegebene Ausmaß hinausreichen, je begonnenen 
auf die Frontlänge projizierten Längenmeter 8,10 Euro;

  3.	�für Erker, Aufzugsschächte oder Kellerräume je Geschoß 
76,10 Euro je begonnenen m2;

  4.	�für Stufenanlagen oder Radabweiser außerhalb des Sockelvor-
sprunges pro Anlage je begonnenen auf die Frontlänge projizierten 
Längenmeter 61,70 Euro;

  7.	�für die Abstellung von Fahrzeugen ohne Kennzeichen sowie für 
die länger als eine Woche dauernde Abstellung von fahrunfähigen 
Fahrzeugen je Fahrzeug und je begonnenen Monat 153,80 Euro;

  8.	�für die länger als 24 Stunden dauernde Abstellung von An
hängern ohne ziehendes Fahrzeug oder von unbespannten Fuhr-

werken je Fahrzeug und je begonnenen Monat 153,80 Euro; als 
Fuhrwerke gelten Fahrzeuge, die nach ihrer Bestimmung durch 
Menschen oder Tiere fortbewegt werden;

11.	�für die tageweise, längstens vierzehntägige Aufstellung von 
nicht ortsfesten Verkaufsständen aller Art und von nicht orts
festen pratermäßigen Volksbelustigungsständen aller Art (Schieß- 
buden, Karusselle u. dgl.) je Stand und Tag in der Zone 1 gemäß 
Anlage II 16,10 Euro, in der Zone 2 gemäß Anlage II 14 Euro 
und in der Zone 3 gemäß Anlage II 12,40 Euro.

B. Jahresabgaben je begonnenes Abgabenjahr
  1.	�für Lichtschächte, Luftschächte, Füllschächte, Kellereinwurf-

schächte u. dgl. außerhalb des bestehenden Sockelvorsprunges 
für den ersten begonnenen m2 Bodenfläche einschließlich der 
durch das Schachtmauerwerk in Anspruch genommenen Fläche 
23,70 Euro, für jeden weiteren begonnenen m2 15,60 Euro, 
Lichtschächte und Luftschächte bis 0,25 m2 sind abgabenfrei;

  2.	�für Rollbalkenkasten und einziehbare oder lamellenartige 
Sonnenschutzvorrichtungen für den ersten begonnenen auf die 
Frontlänge projizierten Längenmeter 15,60 Euro, für jeden 
weiteren begonnenen auf die Frontlänge projizierten Längen
meter 2,70 Euro;

  3.	�für Ladenvorbauten, portalartige Verkleidungen, aus welchem 
Material immer, Portalausgestaltungen in Putz u. dgl. sowie für 
Portalköpfe und Schaukästen für den ersten begonnenen m2 der 
Schaufläche 15,60 Euro, für jeden weiteren m2 6,50 Euro; porta-
lartige Verkleidungen oder Portalausgestaltungen in Putz u. dgl. 
sind abgabenfrei, wenn sie entweder mit dem übrigen Mauer-
putz in einer Ebene liegen oder nicht mehr als 7 cm über die 
Baulinie vorragen;

  4.	�für Windfänge je begonnenen m2 Bodenfläche 15,60 Euro;
  5.	�für Wetterschutz und Vordächer 24,20 Euro für den ersten be-

gonnenen m2 der Grundrissfläche, für jeden weiteren begonnenen 
m2 15,60 Euro; die Abgabe erhöht sich für beleuchtete Vordä-
cher um 15,60 Euro je begonnenen m2 der beleuchteten Fläche;

  8.	�für die Zu- oder Ableitung von Kanal und Wasser für eine An-
lage 8,10 Euro; für ober- oder unterirdische Draht-, Kabel- oder 
sonstige Leitungen (z. B. Fernluftheizungen, Frischluft- und Ab-
luftkanäle) für den ersten Längenmeter 8,10 Euro, für jeden 
weiteren Längenmeter 0,70 Euro, für dazugehörige Anschluss-
kästen 7,10 Euro pro Kasten; sofern durch Gesetz oder Verord-
nung die Errichtung von Kanalleitungen zwingend vorgeschrieben 
ist, besteht hiefür keine Abgabepflicht;

12.	�für ortsfeste Verkaufshütten (ausgenommen öffentliche Benzin-
zapfstellen), Kioske u. dgl. je begonnenen m2 der Grundfläche 
in der Zone 1 gemäß Anlage II 36,50 Euro, in der Zone 2 gemäß 
Anlage II 30,10 Euro und in der Zone 3 gemäß Anlage II 
23,70 Euro;

13.	�für die Abstellung von Fahrzeugen zur Vornahme geringfügiger 
Instandsetzungs- oder Instandhaltungsarbeiten vor der Betriebs-
stätte eines hiezu befugten Gewerbetreibenden je Stellplatz 
540 Euro;

15.	�für das Aufstellen von Sammelcontainern u. dgl. für den ersten 
begonnenen m2 der bewilligten Aufstellfläche 76,10 Euro, für je-
den weiteren begonnenen m2 23,70 Euro;

20.	�für eine Lampe oder einen Scheinwerfer 9,70 Euro;
22.	�für ein Klima- bzw. Be- oder Entlüftungsgerät 61,10 Euro;
24.	�für Warenausräumungen oder Warenaushängungen bzw. für die 

Aufstellung von Darstellungen und Nachbildungen (Attrappen) 
von Waren sowie für die Aufstellung von Behältern zur Lagerung 
oder Aufbewahrung von Sachen, jeweils vor Geschäftslokalen, 
für die ersten begonnenen 0,5 m2 der bewilligten Bodenfläche 
11,90 Euro, je weiteren begonnenen 0,5 m2 6,50 Euro;

25.	�für Automaten aller Art an Gebäuden, Einfriedungen u. dgl. 
oder freistehend je Automat und je begonnenen 0,1 m2 der proji-
zierten Grundrißfläche 19,90 Euro.

28.	�für strombetriebene Heizgeräte, auch wenn diese mit einer Be-
leuchtungsfunktion kombiniert sind, je begonnenen 4 kW Nenn-
anschlussleistung 58,90 Euro.
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